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Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Es soll unter dem Namen „Hilfswerk für das be- 
hinderte Kind" eine rechtsfähige Stiftung des Öffent- 
lichen Rechts errichtet werden. Die Stiftung soll 
Leistungen an Behinderte erbringen, deren Fehl- 
hildungcn mit der Einnahme thalidomid-haltiger 
PräparaLc der Firma Chemie Grünenllial GmbH in 
Stolberg durch die Mutter wahrend der Schwanger- 
schaft in Verbindung gebracht werden können. Es 
soll aber auch anderen Behinderten Hilfe gewährt 
werden, um ihre Eingliederung in die Gesellschaft 


zu fördern, indem Einrichtungen, Forschungs- und 
Erprobungsvorhaben unterstützt werden. 

Aus dem Bundeshaushalt soll dem Stiftungsver- 
mögen 100 Millionen DM zur Verfügung gestellt 
werden. Für 1971 stehen bei Kap. 15 02 Tit, 685 21 
25 Millionen DM zur Verfügung. Für 1972 sind 
40 Millionen DM, für 1973 18 Millionen DM und 
1974 17 Millionen DM in der mittelfristigen Finanz- 
planung enthalten. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Jugend, Familie und Gesundheit vor- 
geschlagenen Fassung 'des Gesetzentwurfs, Ziffer 1 
des Ausschußantrages. 


Bonn, den 17. Juni 1971 


Leicht 
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